


Bis Oktober 2015 wird in der Domkirche eine weitere Orgel stehen. Sie wird das kulturelle 
und vor allem liturgische Leben bereichern, weil der Gottesdienstraum auch musikalisch neu 
erschlossen wird. Und Sie werden mit noch größerer Freude an den Liturgien teilnehmen und 
intensiver spüren, was Hilde Domin so schön gesagt hat: »Wir essen Brot, aber wir leben vom 
Glanz.« Danke, dass Sie zum Glanz der Liturgie beitragen. 

Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz 

Beim Besuch einer Kirche wird sichtbar, dass Menschen jeder Epoche ihren Beitrag geleistet 
haben, das Gotteshaus noch schöner zu gestalten. Wir freuen uns heute über den so reich-
haltigen Ausdruck des Glaubens unserer Vorfahren. Wenn in der Domkirche eine Marienorgel 
errichtet wird, können auch Sie mit ihrem Beitrag zu jenen Menschen gehören, über die sich 
andere noch in Jahrhunderten freuen werden.

Dompfarrer Dr. Peter Allmaier

BISCHOF DR. ALOIS SCHWARZ

DOMPFARRER DR. PETER ALLMAIER



Das dezent in den Kirchenraum eingefügte Instrument der österreichischen Orgelbaufirma Rieger wird der musikalischen 
Gestaltung der Gottesdienste, dem Kulturangebot in Klagenfurt und ganz Kärnten sowie der Nachwuchsförderung dienen.

DIE DOMKIRCHE BEKOMMT EINE CHORORGEL – 

                DIE MARIENORGEL



Bereits 1986 sollte zugleich mit der Domorgel eine kleinere 
Chororgel angeschafft werden. Dieses Instrument konnte 
damals nicht realisiert werden. Nun ist es gelungen, den Start- 
schuss für das Projekt zu geben und die Chororgel für den  
Dom zu Klagenfurt in Auftrag zu geben. 
Bis Oktober 2015 wird die Orgel von der Firma Rieger aus 
Schwarzach in Vorarlberg in der Domkirche errichtet werden.
 
Die klangliche Vielfalt, die überzeugende Präsenz im Kirchen-
raum und vor allen Dingen die für romantische und zeit- 
genössische Musik ausgelegte Disposition sind eine ideale 
Ergänzung zur bereits bestehenden Domorgel. 

Die neue Chororgel wird ein dynamisches Spektrum von 
sanftem Pianissimo bis hin zu strahlendem Fortissimo ab-
decken. Das liturgische Orgelspiel und das Zusammenwirken 
mit den Ensembles der Dommusik wird um neue kirchen-
musikalische Möglichkeiten bereichert. Das gemeinsame 
Musizieren auf hohem künstlerischen Niveau mit Chören, 
Ensembles, Solisten und Instrumentalisten ist so im Altar-
raum der Domkirche erstmals möglich.

WARUM EINE ZWEITE        
 ORGEL FÜR DEN DOM? 

Spieltisch und Prospekt Südseite



Unsere Planungen haben Förderer überzeugt, die der Dompfarre Klagenfurt eine großzügige finanzielle Unterstützung zugesagt 
haben. Bis Juli 2014 haben wir Zusagen von 35% der Gesamtkosten erhalten. Für die verbleibenden 65% benötigen wir noch 
Unterstützung. Über Ihre Hilfe für das Orgelbauprojekt freuen wir uns sehr! 

WANN BEGINNT DER BAU? 

WANN IST ES SOWEIT? 

Die ersten baulichen Maßnahmen werden von Januar bis März 2015 im Altarraum ausgeführt. Die Feier der Liturgie im Dom 
wird dadurch nicht beeinträchtigt. Über den Fortschritt der Bauarbeiten können Sie sich auf der Homepage der Dompfarre 
www.dom-klagenfurt.at/marienorgel informieren. 

Im Spätsommer 2015 wird die Orgel im Dom aufgebaut. In zwei Oratorienfenstern werden die Prospektpfeifen auf der Nord- 
und Südseite des Altares sichtbar sein. Der Spieltisch wird am Ort des derzeitigen Gabentisches südlich des Altares Platz finden. 
Nach einer mehrwöchigen Zeit der Intonation – der klanglichen Anpassung der Orgelpfeifen an den Kirchenraum – wird die 
Marienorgel am 17. Oktober 2015 um 17 Uhr von Bischof Dr. Alois Schwarz geweiht und ihrer Bestimmung übergeben. 
Mit einer Reihe von liturgischen Feiern und Konzerten wird die Marienorgel der Öffentlichkeit vorgestellt – mehrere Auftrags-
kompositionen von namhaften österreichischen Komponisten werden in weiterer Folge uraufgeführt.

UNTERSTÜTZEN SIE UNS 
UND DIE KIRCHENMUSIK AM DOM ZU KL AGENFURT



WIE WIR UNS  BEDANKEN

 Durch eine einmalige Spende. 
 Durch Pfeifenpatenschaften. 
 Durch eine Registerpatenschaft. 
 Durch Einrichtung eines monatlichen Dauerauftrages. 
 Durch den Kauf von Artikeln zur Unterstützung des Orgelprojektes. 

 Diese sind nach Konzerten, Festmessen und im Sekretariat der 
 Dompfarre (0463 / 5 49 50) sowie über die Homepage 
 www.dom-klagenfurt.at/marienorgel erhältlich.

 Wenn Sie eine Pfeifenpatenschaft übernehmen, erhalten Sie eine Urkunde, in der die erworbenen Orgelpfeifen  
 genau beschrieben sind. Schenken Sie Glanz für Generationen zu besonderen Feiern wie Geburtstage, Taufen, 
 Erstkommunion, Firmung, Hochzeiten oder einem anderen Anlass. 

WIE SIE UNS UNTERSTÜTZEN KÖNNEN 

Alle Spenderinnen und Spender werden in der Festschrift zur Orgelweihe (ohne Betrag) genannt. Sie 
werden zu einem exklusiven Sonderkonzert mit anschließender Orgelführung und Agape eingeladen 
und bekommen ab einer Spende von € 100.- eine VIP-CARD, mit der sie Ermäßigungen auf Konzert-
karten, Tonträger und Sponsorartikel erhalten. Die Orgelfestschrift geben wir gratis dazu.
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Hauptwerk I. Man. C - a3, 
Prospekt Südseite
1. Bourdon 16‘
2. Principal 8‘
3. Flûte harmonique 8’
4. Bourdon 8‘ 
5. Gambe 8‘ 
6. Octave 4‘ 
7. Flûte á bois 4‘ 
8. Doublette 2‘ 
9. Mixtur IV 1 1/3‘ 
10. Trompette 8‘ 
11. Clarinette 8‘ 
Tremblant

Schwellwerk II. Man. C - a3, 
Südseite, unsichtbar
12. Montre 8‘ 
13. Salicional 8‘ 
14. Voix céleste 8‘ 
15. Bourdon 8‘ 
16. Flûte traversière 4‘ 
17. Fugara 4‘ 
18. Nazard harmonique 2 2/3‘
19. Octavin 2‘ 

20. Tierce harmonique 1 3/5‘ 
21. Fourniture V 2‘ 
22. Trompette harmonique 8‘
23. Hautbois 8‘ 
24. Clairon 4‘ 
Tremolo

Pedal C - f1, 
Prospekt Nordseite
25. Soubass 16‘ 
26. Principal 8‘ 
27. Violoncelle 8‘ 
28. Bourdon 8‘ 
29. Flûte 4‘ 
30. Basson 16‘ 
31. Trompette 8‘ 

Koppeln: II/I, I/P, II/P

Spielhilfen: 
Rieger Setzersystem:
10 Benutzer mit je
1000 Kombinationen mit je 3 Inserts
Archiv für 250 Titel mit je
250 Kombinationen

DISPOSITION 
DER MARIENORGEL 
IM DOM ZU KL AGENFURT 
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Rieger-Orgelbau GmbH  |  www.rieger-orgelbau.com



DOMPFARRE 
ST.  PETER UND PAUL
Lidmanskygasse 14
A - 9020 Klagenfurt
Telefon: 0463 54950
E-Mail: office@dom-klagenfurt.at
www.dom-klagenfurt.at

INFORMATIONEN 
ZUM ORGELPROJEKT
Domorganist Klaus Kuchling
Telefon: 0664 3413171
E-Mail: klaus.kuchling@aon.at

SPENDENKONTO 
Dompfarre Klagenfurt 
IBAN: AT97 2070 6000 0009 5935
BIC: KSPKAT2KXXX 
Verwendungszweck: Marienorgel 2015

D
om

pfarre St. Peter und Paul
Lidm

anskygasse 14
A - 9020 K

lagenfurt 

Vornam
e / N

am
e

Straße

PLZ
 / O

rt

Telefon

E-M
ail

Porto beim
 

Em
pfänger

einheben

Sie können die K
arte per Post schicken, im

 Sekretariat der 
D

om
pfarre abgeben oder direkt im

 D
om

 beim
 Infostand 

einw
erfen. W

ir setzen uns dann m
it Ihnen in Verbindung.


